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Kr-Fernschreiben 
An die Gauleiter Hoffmann, Schlessmann, Florian 
nachrichtlich: an Gauleiter Bürckel, Wagner, Simon, Grohé, 


Ristungskommissionsvorsitzer WI a, VI b, XII a, XII b V b. 


Betr. Lähmung der Betriebe. 


Die augenblickliche Lage macht es erforãerlich, im einzelnen 
Massnehmen für die evtl, Lähmung der Betriebe des rheinisch-wes! 


fälischen Industriegebletos vorzusehen, 
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Für das Inäustriegeviet wilt ähnlich wie fur den Südwesten die 


“eisung, dass grundsätzlich nur gelähmt werden darf, deh. dass 
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durch Herausnahme und Rückführung irgendwelcher, meist elektri- 





scher Aggregate, der Betrieb vorübergehend unterbrochen wird, ohn 
dass die Anlagen selbst beschädigt werden. 


Da bei der Zusaumenballung in diesen Gebieten kaum dami- 
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net werden kann, dass gleichzelti, von sämtliche I 
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mittelbaren Rüstung, deh. der Geschösspressen, Geschitgwerkstat’ 
usw. entfernt werden. Erst an zweiter und dritter “tell 
die eizgentlichen Rohstoffbetriebe, der Bergbau und die eisen- 


schaffende Industrie fiir derartige Massnahmen in Frage kommen. 


Ich habe die Vorsitzer der Ristun:skomnissionen als Beauftragte 
für die Lähmung und Räumung eingesetzt und bitte Sie, in allen 


derartigen Tragen mit diesen Verbindunz aufrechtzuerhalten. 
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